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Zitat von Plattenspieler

Welche Bereiche der Theologie sind denn für dich unwissenschaftlich und woran
machst du das fest?

All jene Bereiche die nicht ergebnisoffen sind. Man kann natürlich nicht die Standards der
Naturwissenschaften auf Geisteswissenschaften anwenden, der Wissenschaftsbegriff ist doch
eben ein anderer. Aber konfessionelle Theologie ist eben nicht ergebnisoffen und kann damit
keine Wissenschaft sein, auch wenn einzelne Arbeitsmethoden wissenschaftlich sind. Das muss
aber nicht heißen, dass Religion keinen Platz in der Schule hat. Und natürlich gibt es auch sehr
spannende und wissenschaftlich ergründete Themen wie die Entstehungsgeschichte der
Schriften, der Religionsgeschichte, der Religionssoziologie.

Ich hätte mir damals durchaus einen islamischen Religionsunterricht gewünscht, um mehr über
meine (Herkunfts-)Religion zu lernen. Die Behandlung des Islams im kath. Religionsunterricht
(ich war auf einer katholischen Schule und habe da am Religionsunterricht teilgenommen)
wirkte doch sehr fremd. Am Ende war es aber egal, die negativen Auswirkungen von Religion,
die ich ständig erleben musste (gleich welcher Religion), haben mir ziemlich klar gemacht, dass
es Gott nicht geben kann und darf. Es gibt keinen einzigen Hinweis auf die Existenz Gottes.
Aber jeder darf natürlich glauben.
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